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Lehraufträge 

 
WS 2003/04 Übung: Jüdische Kindheit und Jugend in Deutschland unter dem  

Nationalsozialismus (POL) 
SS 2004 Begleitveranstaltung zum Fachpraktikum Grund- und Hauptschule: 

Planung/Durchführung/Reflexion eines regionalgeschichtlich 
angelegten Unterrichtsprojekts im Umfang von 18 Schulstunden mit 
einer Hauptschulklasse der Klassenstufe 8, Thema: Die deutsche 
Massenauswanderung in die USA während des 19. Jahrhunderts (POL) 

WS 2004/05 Übung: Minderheiten und Minderheitenpolitik im Deutschen Kaiserreich 
1871-1918 (POL) 

SS 2005 Begleitveranstaltung zum Fachpraktikum Grund- und Hauptschule: 
Planung/Durchführung/Reflexion eines regionalgeschichtlich 
angelegten Unterrichtsprojekts im Umfang von 18 Schulstunden mit 
einer Hauptschulklasse der Klassenstufe 9, Thema: Arbeiten und Leben 
in der Kaiserzeit (POL) 

WS 2005/06 Übung: Grabe, wo du stehst!? Regionalgeschichte in Wissenschaft und  
  Unterricht (POL) 
SS 2006 Übung: Die jüdische Minderheit in Deutschland 1780-1918 (POL) 
WS 2006/07 Übung: Die jüdische Minderheit in Deutschland 1918-1945 (POL) 
SS 2007 Übung: Geschichtsunterricht an außerschulischen Lernorten (POL) 
WS 2007/08 Übung: Juden in Deutschland 1945 bis heute (POL/BA: Modul 5.3) 
 
 

Veröffentlichungen 

 
Monographie 
 
Juden in Flensburg (Schriftenreihe der Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte, 
Bd. 62), Flensburg 2006 (unter Mitarbeit von Bernd Philipsen), 184 S. 
 
Aufsätze 
 
„Samstags nie!? Zur Sabbatruhe im ostjüdischen Kleinhandel“, in: Aus den Quellen. 
Beiträge zur deutsch-jüdischen Geschichte. Festschrift für Ina Lorenz zum 65. 
Geburtstag, hrsg. von Andreas Brämer, Stefanie Schüler-Springorum u. Michael 
Studemund-Halévy, München – Hamburg 2005, S. 61-67. 
 
„Ostjuden“, in: Das Jüdische Hamburg. Ein historisches Nachschlagewerk, hrsg. vom 
Institut für die Geschichte der deutschen Juden, Göttingen 2006, S. 203-204. 
 
„Verband der Jüdischen Gemeinden Schleswig-Holsteins und der Hansestädte“, in: 
ebenda, S. 260. 



„Jüdische Minderheit und nichtjüdische Mehrheit: Ein Blick auf Schleswig-Holstein 
zur Zeit der Weimarer Republik“, in: Zeitschrift für Kultur- und 
Bildungswissenschaften. Flensburger Universitätszeitschrift 18 (2007), S. 154-170. 
 
 
Rezensionen 
 
Oliver Doetzer, „Aus Menschen werden Briefe“. Die Korrespondenz einer jüdischen 
Familie zwischen Verfolgung und Emigration 1933 – 1947 (Köln-Weimar-Wien 2002), 
in: Arbeitskreis zur Erforschung des Nationalsozialismus in Schleswig-Holstein 
(AKENS), Informationen zur Schleswig-Holsteinischen Zeitgeschichte 43 (April 
2004), S. 138-140. 
 
Marie Elisabeth Rehn, Juden in Süderdithmarschen. Fremde im eigenen Land. 
Herzogtum Holstein 1799-1858, hrsg. von Erhard Roy Wiehn (Konstanz 2003), in: 
Zeitschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte 130 (2005), S. 
293-294. 
 
Christoph Hamann, Die Mühsams. Geschichte einer Familie. Mit einem Beitrag von 
Uschi Otten (Teetz 2005), in: Zeitschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische 
Geschichte 131 (2006), S. 359-360. 
 
 

Laufende Forschungsarbeiten 

 
Die jüdische Minderheit in Schleswig-Holstein 1918-1945 (Habilitationsschrift); 
 
„Ostjuden“ and „Westjuden“: Jewish Families in Nazi Germany (Aufsatz); 
 
Jüdische Geschichte als Regionalgeschichte: ein Gegenstand für den Heimat- und 
Sach- und den Geschichtsunterricht (Aufsatz); 
 
Jüdisches Leben und Antisemitismus in Norddeutschland (Quellenedition). 
 
 

Vorträge 

 
„Von Flensburg nach Tel Aviv“. Gespräch mit Schimon Monin, geb. 1922 in 
Flensburg, Begleitprogramm zur Wanderausstellung „Kirche, Christen, Juden in 
Nordelbien 1933-1945“, St. Marien, Flensburg, Januar 2004. 
 
„‘Am schlimmsten war es für uns Kinder.‘ – Jüdische Kinder und Jugendliche in 
Schleswig-Holstein unter dem NS-Regime“, 
-- Begleitprogramm zur Wanderausstellung „Kirche, Christen, Juden in Nordelbien 
1933-1945“, Auferstehungskirche Großhansdorf, März 2004, 
-- Begleitprogramm zur Wanderausstellung „Anne Frank – ein Mädchen aus 
Deutschland“, Isarnho-Schule, Gettorf, Mai 2006, Landeshaus Kiel, Mai 2006, 
Internationale Begegnungsstätte, Mölln, Oktober 2006. 
 



„Abseits der Metropolen. Die jüdische Minderheit in Schleswig-Holstein zur Zeit der 
Weimarer Republik“, Flensburger Gesellschaft der Freunde Israels, Flensburg, 
Februar 2005. 
 
„Der 8. Mai 1945: Tag der Befreiung“. Gespräch mit Zeitzeugen aus Israel,  
Tagung „Der 8. Mai 1945: Kapitulation – Zusammenbruch – Befreiung“, Akademie 
Sankelmark, Sankelmark, Mai 2005. 
 
„Jüdisches Leben abseits der Metropolen. Der Rabbinatsbezirk Friedrichstadt-
Flensburg zur Zeit der Weimarer Republik“, 
Tagung „Schleswiger Impressionen. Entlang der Eider in die Landschaft Stapelholm“, 
Akademie Sankelmark, Sankelmark, Juli 2005. 
 
„‘Kleiner Kuhberg 25 – Feuergang 2‘. Die Verfolgung und Deportation der schleswig-
holsteinischen Juden im Spiegel der Geschichte zweier Häuser“, 
-- Gedenkveranstaltung für die Opfer des Holocaust am 27. Januar, veranstaltet von 
der KZ- Gedenk- und Begegnungsstätte der Kirchengemeinde St. Petri Ladelund, 
Ladelund, Januar 2006, 
-- Begleitprogramm zur Wanderausstellung „Oneg Schabbat. Das Untergrundarchiv 
des Warschauer Ghettos“, Nikolaikirche, Flensburg, November 2006. 
 
„Jüdische Minderheit und nichtjüdische Mehrheit: ein Blick auf Schleswig-Holstein zur 
Zeit der Weimarer Republik“, 
-- Ringvorlesung „Minoritäten differenziert betrachtet“. Eine Vorlesungsreihe in 
Kooperation zwischen dem European Centre for Minority Issues und der Universität 
Flensburg, Universität Flensburg, Januar 2006, 
-- Flensburger Gesellschaft der Freunde Israels, Flensburg, November 2006, 
-- „Woche der Brüderlichkeit 2007“, Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit in Schleswig Holstein, Begegnungsstätte der Ansgarkirche, Kiel, 
März 2007. 
 
„...für Spaltungen (fast) zu wenige... Jüdische Jugend und Jugendbewegung in der 
norddeutschen Provinz der Zwischenkriegszeit – Eine Annäherung“; „Öffentliches 
Forschungskolloquium“ (Prof. Dr. Gerhard Paul), Universität Flensburg, Juni 2006. 
 
„’Anti-Anti’. Der jüdische Abwehrkampf gegen den Antisemitismus“, 
Vortragsveranstaltung „Antisemitismus und jüdische Gegenwehr. Zwei Blicke auf 
Schleswig-Holstein zur Zeit der Weimarer Republik“ (zus. m. Stephan Linck) im 
Rahmen des Begleitprogramms zur Wanderausstellung „Anne Frank – ein Mädchen 
aus Deutschland“, Christian Albrecht-Universität Kiel, Mai 2006. 
 
„Oneg Schabbat – Das Untergrundarchiv des Warschauer Ghettos“ – Vortrag 
anlässlich der Eröffnung der Wanderausstellung des Ringelblumarchivs in der 
Zentralen Hochschulbibliothek, Flensburg, Oktober 2006. 
 
„Juden in Flensburg“ – Buchvorstellung 
-- Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte/Stadtarchiv Flensburg, Rathaus 
Flensburg, November 2006, 
-- Schüler des 10. Jahrgangs, Fördegymnasium, Flensburg, November 2006. 
 
„30 Jahre historische Tagungen in der DGfA“, Podiumsdiskussion, 



Tagung “Upon the Hills? Cities and the Anti-Urban Impetus in American History”,  
31. Jahrestagung der Historiker in der Deutschen Gesellschaft für Amerikastudien 
(DGfA), Leucorea Foundation, Lutherstadt Wittenberg, Februar 2008. 
 
„Juden in Schleswig-Holstein in Geschichte und Gegenwart“ 
Tagung „Jüdisches Leben in Deutschland heute“, Akademie Sankelmark, 
Sankelmark, März 2008. 



 

Marc Hansen M.A. 

 
Forschungsbericht 2004 – 2008  
 

Lehrbeauftragter am Institut für Geschichte und ihre Didaktik der Universität 
Flensburg. Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Politik und Wirtschaft und 
ihre Didaktik der Universität Flensburg.  
 

Arbeitsschwerpunkt (Politikwissenschaft):  

Theorie, Empirie und Geschichte der Internationalen Beziehungen bzw. der 

Sicherheitspolitik 

 

Arbeitsschwerpunkte (Geschichtswissenschaft): 

Diplomatie- und Operationsgeschichte der Konflikte des 20. Jahrhunderts unter 
spezieller Berücksichtigung Großbritanniens und des Deutschen Reiches. 
Die kulturelle, insbesondere museale Erinnerung an diese Konflikte. 
Die mediale, insbesondere visuelle Konstruktion von Geschichtsbildern. 
 

Publikationen: 

 
Weltkrieg in Farbe - Die ungewohnte Gegenwärtigkeit vergessener Bilder in: Paul, 
Gerhardt (Hrsg.): Das Jahrhundert der Bilder, Bd 1 (1900-1949), Göttingen 2009.   
 

" ... we might be going a bridge too far" – Das Unternehmen MARKET – GARDEN 
und die Chance auf ein Kriegsende im Jahr 1944,  Militärgeschichte Nr. 37, Januar 
2008. 
 

The 1916 Battle of the Somme and its presentation in British and German military 
museums – A comparison in: Stand To! The Journal of The Western Front 
Association - Autumn 2007. 
 

The German Commanders on D-Day in: Buckley, John D. (Ed.): The Normandy 
Campaign 1944 - Sixty Years On, London / New York 2006. 
 

 

Vorträge: 

 
"Practices of Remembrance and the Perpetuation of Tradition within the German 
Navy and Air Force", Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, März 2009. 
 
"Das Bild des deutschen Offiziers in den Ausstellungspräsentationen des Imperial 
War Museum", Veranstaltung des Arbeitskreises Reserveoffiziere im DRV, Idstedt, 
September 2008. 
 



"Das Politische System der Bundesrepublik Deutschland",  
Universität Flensburg, Juni 2008. 
 
Reforming the Bundeswehr: Reducing the Gap between Expectations and 
Capabilities 
Royal Military Academy, Sandhurst, Februar 2007. 
 

 
"The 1916 Battle of the Somme and its presentation in British and German military 
museums –  A comparison" Vortrag gehalten anlässlich der Konferenz: The Somme: 
90 years on. An International Conference on the Battle of the Somme, University of 
Kent at Canterbury, Juli 2006. 
 
"FeindBilder - Die Darstellung des deutschen Militärs in den zentralen Militärmuseen 
aus-gewählter Siegermächte des Zweiten Weltkrieges", Helmut-Schmidt-Universität 
(UniBw),  Hamburg Juni 2006. 
 

"FeindBilder - Die Darstellung des deutschen Militärs in den zentralen Militärmuseen 
aus-gewählter Siegermächte des Zweiten Weltkrieges", Universität Flensburg, Mai 
2006. 
 

"The German Commanders on D-Day" Vortrag gehalten anlässlich der Konferenz: 
The Normandy Campaign 1944 Sixty Years on. University of Wolverhampton, Juli 
2004. 
 
 

Laufende wissenschaftliche Projekte: 

 
● Dissertationsprojekt an der Universität Flensburg:  

"Das Deutschenbild im Spiegel der Darstellung des deutschen Militärs in den 
zentralen Militärmuseen ausgewählter Siegermächte des Zweiten 
Weltkrieges", Abschluß Oktober 2008. 

 
● Luft-Meer.  

Mythen und Militärische Raumeroberung, deutsch-britisches Forschungs- und 
Ausstellungsprojekt 2009-2011, binationaler Projektverbund - gefördert durch 
DFG und UK-Arts and Humanities Research Council. 
Übernahme des Teilbereiches "Tradierungen in Armeen" innerhalb des 
Teilprojektbereiches "Militärische Kulturen und Praxen"    



 

Prof. Dr. Bea Lundt 

 
Forschungsbericht von 2004-Juni 2008 
 

Publikationen: 

 
Herausgabe von Büchern: 
 
Nordlichter. Geschichtsbewußtsein und Geschichtsmythen nördlich der Elbe. 
("Beiträge zur Geschichtskultur" Bd. 27, hg. Jörn Rüsen),  Böhlau-Verlag Köln u. a.  
2004 (20 Beiträge, 463 S.) 
 
Frauen in Europa. Mythos und Realität.  Schriftenreihe der Europäischen Akademie 
Otzenhausen, Bd. 129, Lit-Verlag Münster 2005 (20 Beiträge, 496 S.), mit Michael  
Salewski, in Zusammenarbeit mit Heiner Timmermann (Hg.) 
 
Schwerpunkt „Historische Geschlechterforschung“  
Historische Mitteilungen der Ranke-Gesellschaft (HMRG) 19 (2006)  
Franz Steiner Verlag Wiesbaden/Stuttgart (15 Beiträge 300 S.),  Februar 2007. 
 
Outfit und Coming-Out. Geschlechterwelten zwischen Mode, Labor und Strich.  
(Band 1 der Reihe: „Historische Geschlechterforschung und Didaktik. Ergebnisse  
und Quellen.“. Li t-Verlag Münster (184 S., 5 Beiträge), Oktober 2007 (mit Bärbel  
Völkel). 
 
 
Aufsätze : 
 
Auf dem Weg nach Norden. Eine Einleitung.  
In: Lundt (Hg.): Nordlichter. Geschichtsbewußsein und Geschichtsmythen  
nördlich der Elbe. Köln 2004, S. 1- 26.  
 
Das „Arbeiten“ über und mit Geschlecht. Ein Plädoyer für die Genderisierung  
der Geschichtsdidaktik. In: Gender und Geschichtsdidaktik. Jahresband 2004 der  
„Zeitschrift für  Geschichtsdidaktik“, Moderation: Bettina Alavi  (2004), S. 34-55.  
 
Männer und Frauen in der Stadt. Anregungen zum Schülerwettbewerb des  
historischen Vereins Essen. In: Essener Beiträge. Beiträge zur Geschichte von Stadt 
und Stift Essen. 116. Band 2004 ,   S. 349-361.  
 
Die  starke Frau und der arme Kerl im Teufflischen Huren-Winckel. 
Der europäische Mythos von Sibylle im Mittelalter.  
In: Lundt/Salewski (Hg.): Frauen in Europa. Mythos und Realität 2005, S. 320-349.   
 
Einleitung.  In: Lundt/Salewski (Hg.): Frauen in Europa. Mythos und Realität. 2005, S.  
8-20.  
 
Betrifft: Der Mythos von einer Misogynie-These innerhalb der deutschsprachigen  



Genderforschung. Offener Brief in fachinternen Arbeitszusammenhaengen der  
mediaevistischen Genderforschung. In: L'Homme. Z.F.G. Europäische Zeitschrift für 
Feministische Geschichtswissenschaft 16 (2005), 1, S. 101–103. 
 
Der Mythos vom Kaiser Karl. Die narrative Konstruktion europäischer Männlichkeit im  
Mittelalter am Beispiel von Karl dem Großen.  
In: Martin Dinges (Hg.): Männer-Macht-Körper. Hegemoniale Männlichkeiten vom  
Mittelalter bis heute. Frankfurt/M. 2005, S. 37-51. 
 
Schlagfertigkeit.  
In: Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und 
vergleichenden Erzählforschung (Hg. Rolf Wilhelm Brednich u. a.) Bd. 12, Lieferung  
1, Berlin/New York (2005), Sp. 28-34. 
 
Sybilla.  
In: Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und  
vergleichenden Erzählforschung,  hg. Rolf Wilhelm Brednich u. a. Bd. 12,  
2. Lieferung, Berlin (2006), Sp. 621-625. 
 
Sieben Weise Meister.  
In: Enzyklopädie des Märchens Handwörterbuch zur historischen und  
vergleichenden Erzählforschung,  hg. Rolf Wilhelm Brednich u. a.,  Bd. 12,  
2. Lieferung, Berlin (2006). Sp. 654-660. 
 
Ein polygamer König zwischen Ost und West. Die ‚Sieben Weisen Meister’ als 
Erzählung orientalischer Herkunft. 
In: Bea Lundt (Hg.): Historische Geschlechterforschung. Schwerpunkt der 
Historischen Mitteilungen für die Ranke-Gesellschaft (HMRG) Band 19 (2006), S. 
156-179. 
 
Geschichtswissenschaften:  
In: Gender-Aspekte bei der Einführung und Akkreditierung gestufter Studiengänge – 
eine  Handreichung. Hg. Ruth Becker u. a. ( Studien Netzwerk Frauenforschung 
NRW  Nr. 7), Dortmund 2006, S. 203-208.  Auch online: www.gender-in-gestufte 
studiengaenge.de 
  
Einleitung in den Themenschwerpunkt Historische Geschlechterforschung.  
In: Historischen Mitteilungen für die Ranke-Gesellschaft (HMRG) Band. 19 (2006),  
S. 1-14. 
 
Stein der Weisen.  
In: Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und  
vergleichenden Erzählforschung,  Hg. Rolf Wilhelm Brednich u. a. , Berlin (2007),  
Bd. 12,  3. Lieferung, Sp. 1215-1220. 
 
Konzepte und Modelle männlicher Sozialisation im Spiegel klerikaler Erzähltradition 
vom 13. bis 15. Jahrhundert (am Beispiel des Erzählstoffes von den 'Sieben Weisen  
Meistern') 
In: Encomia ('Encomia-Deutsch') Sonderheft der Deutschen Sektion der ICLS:  
International Courtly Literature Society, Dok. der Xth Triennial Conference 2001 in  
Tübingen. Berlin 2002, S. 123-142. Wieder in: 



http://www.icls.uni-freiburg.de/Publikationen/SOnderh2002, S. 123-142, März 2007.  
Mittelalterliche Geschlechterbeziehungen im Spiegel von deutschen und  
französischen Schulbüchern. In: Martin Clauss/Manfred Seidenfuß  (Hg.): Das Bild  
des  Mittelalters in europäischen Schulbüchern, Lit-Verlag Berlin  (Geschichtsdidaktik  
in Vergangenheit und Gegenwart Bd. 5) 2007,  S. 125-166.   
 
Geschlecht im Mittelalter. Was die neuen Schulbücher berichten. Ein Vergleich der  
deutschen mit französischen Lehrwerken für den Geschichtsunterricht  
In: Geschichte, Politik und ihre Didaktik. Zeitschrift für historisch-politische Bildung.  
Beiträge und Nachrichten für die Unterrichtspraxis (GPD), 35. Jahrgang (2007),  
Heft1/2, S. 45-53.  
 
Vorbild? Feindbild? Spielfigur? Über die Konstruktion von Männlichkeit und  
Weiblichkeit in europäischen Mythen der Vormoderne.  
In: Bernd Schönemann/Hartmut Voit (Hg.): Europa in historisch-didaktischen 
Perspektiven (Dokumentation der Konferenz für Geschichtsdidaktik 2005) 
Idstein/Taunus  2007,  S. 194-209. 
 
Outfit und Coming-Out. Zwischen Mode, Labor und Strich. Eine Einleitung.  
In: Outfit und Coming-Out. Geschlechterwelten zwischen Mode, Labor und Strich. 
Band 1 der Reihe: „Historische Geschlechterforschung und Didaktik. Ergebnisse und 
Quellen.“. Li t-Verlag Münster (184 S., 6 Beiträge mit Quellen), 2007, S. 7-36.  
 
Frauen- und Geschlechtergeschichte.  
In: Hans-Jürgen Goertz (Hg.): Geschichte. Ein Grundkurs,  3. völlig neubearbeitete 
Auflage 2007, Hamburg (Rowohlt-TB-Verlag), S. 650-665. 
 
„Öffentlichkeit“ und „Privatheit“ innerhalb der Historischen Geschlechterforschung  
In: Karin Jurczyk und Mechtild Oechsle (Hg.): Das Private neu denken. Erosionen, 
Ambivalenzen, Leistungen. (Forum Frauen- und Geschlechterforschung Bd. 21) 
Verlag Westfälisches Dampfboot Münster  2008, S. 48-68. 
 
Der Tod der bösen Frau. Misogynie in der Erzähltradition "Die Sieben Weisen 
Meister". 
In: Andrea Geier/Ursula Kocher (Hg.): Wider die Frau. Zu Geschichte und Funktion 
misogyner Rede" (Dokumentation der Tagung an der FU Berlin) Böhlau-Verlag 
Weimar, Wien 2008, S. 231-256.   
 
Undine geht - Melusine kommt. Feministische Märchenrezeption am Beispiel der 
Erzähltradition von einer Meerjungfrau. 
In: Regina Bendix, Ulrich Marzolph  (Hg.): Hören, Lesen, Sehen, Spüren: 
Märchenrezeption im europäischen Vergleich. (Reihe Märchenstiftung Walter Kahn) 
2008, S. 20-46. 
 
 

Forschungs- und Konferenzberichte 

 
News from National Committees: Germany.  
In: International Federation for Research in Women’s History (IFRWH)/Federation 
Internationale pour la Recherche en Histoire des Femmes.Newsletter No. 36, 



Summer 2004. www.historians.ie/women. (Report about activities of the AKHFG 
(Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterforschung) 2000-2004. (29 S.) 
Germany. (kommentierte Bibliographie deutschsprachiger Titel).  
In: Encomia. Bibliographical Bulletin of the International Courtly Literature Society. 
2002-2003 (erschienen 2004), Vol 24-25, International Bibliography for 2000-2001, 
S. 132-220 (mit Iris Cornelsen, Cora Dietl, Matthias Meyer). 
 
Conference Report of Session XI: „New Directions in Early Modern German 
Interdisciplinary“. Triennial Conference of „Frühe Neuzeit Interdisziplinär“ Duke 
University, Durham, North Carolina. In: H-GERMAN@H-NET.MSU.EDU 25.05.05, 3 S.  
 
Conference Report of Session XX: „Representations and Gender Structures in 
(Auto)Biographical Texts.“ Triennial Conference of „Frühe Neuzeit Interdisziplinär“ 
Duke University, North Carolina , Durham USA 2005. In: H-GERMAN@H- 

NET.MSU.EDU, July 7, 2005, 4 S.  
 
Report on the Last Five Years „Arbeitskreis Historische Frauen- und 
Geschlechterforschung (AKHFG)“ 2000-2005, 3 S.  
In: Nationaler Newsletter Germany 2005, http://www.uni-flensburg.de/akhfg/, auch in: 
Internationaler Newsletter May 2005, http://www.historians.ie/women/IFRWH.  
 
Nationaler Newsletter des AKHFG 2005 Teil 1, zusammengestellt von Bea Lundt, 38 
S., http://www.uni-flensburg.de/akhfg/  
auch in gekürzter Form in: International Newsletter IFRWH May 2005. 
http://www.historians.ie/women/IFRWH. 
 
Nationaler Newsletter des Arbeitskreises Historische Frauen- und 
Geschlechterforschung (AKHFG) 2005, Teil 2, zusammengestellt von Bea Lundt, 22 
S., http://www.uni-flensburg.de/akhfg/  
auch in: International Newsletter of the International Federation for Research in 
Women’s History (IFRWH) II (2005), December 2005. 
http://www.historians.ie/women/IFRWH 
 
Nationaler Newsletter des Arbeitskreises Historische Frauen- und 
Geschlechterforschung (AKHFG) 2006, Teil 1, zusammengestellt von Bea Lundt, 16 
S. , http://www.uni-flensburg.de/akhfg/  
auch in: International  Newsletter of the International Federation for Research in 
Women’s History (IFRWH) 2006, I (2006), Juli 2006. 
http://www.historians.ie/women/IFRWH  
 
Konferenz-Report Historikertag Konstanz 2006.  
Bericht über die Sektion von Ulrike Gleixner: Geschlecht als Medium von  
Geschichtserzählung. In: H-Soz-und-Kult Oktober 2006. (4 S.)  
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=1208.  
 
Konferenz-Report Historikertag Konstanz 2006.  Bericht über die Sektion von  
Ulrike Gleixner: Geschlecht als Medium von  Geschichtserzählung 
Wieder in: Historisches Forum 9 (2006) 
Heft-PDF: http://edoc.hu-berlin.de/e_histfor/9/PDF/HistFor_9-2006.pdf 
HTML: http://edoc.hu-berlin.de/e_histfor/9/ 
 



Rezensionen: 

 
Ca. 10 kurze Rezensionen, pro Jahr in: Das Historisch-Politische Buch (HPB) .  
 
 
Längere Rezensionen:   
 
Das Messer gezückt. Rez. von Dorothea Nolde: Gattenmord. Macht und Gewalt in 
der frühneuzeitlichen Ehe (2003), Frankfurter Rundschau 29.01.2004, S. 20.  
 
Amesberger/Auer/Halbmayr: Sexualisierte Gewalt. Weibliche Erfahrungen in  
Konzentrationslagern 2004; Beck: Wehrmacht und sexuelle Gewalt 2004. Doppelrez. 
In: Frankfurter Rundschau 2004,  
 
Zeitgemäß. Rez. Von H.-W. Goetz/J. Jarnut (Hg.): Mediävistik im 21. Jahrhundert.  
2003. in: Frankfurter Rundschau 18.1.2005.  
 
Olwen Hufton: Frauenleben. Eine europäische Geschichte 1500-1800 (2002).  
In: Geschichte, Politik und ihre Didaktik  (GPD). Beiträge und Nachrichten für die  
Unterrichtspraxis. Zeitschrift für historisch-politische Bildung  
Heft 1/2 (2004), S. 163-166. 
 
Donald Haase (Hg.): Fairy Tales and Feminism (2004). In:  Fabula. Zeitschrift für 
Erzählforschung Heft 1/2 (2006), S. 145-147. 
 
Detlef Roth: ‘Historia septem sapientum’. Überlieferung und textgeschichtliche  
Edition,  
2 Bde. Diss. (2004). In: Fabula. Zeitschrift für Erzählforschung Heft 1/2 (2006), S 
168-170.  
 
Finn E. Sinclair: Milk & Blood. Gender and Genealogy in the 'Chanson de Geste'.  
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und Geschlechtergeschichte in der Historischen Pädagogik". 11.-12. Juni 2004 in 
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Der Mythos vom Kaiser Karl. Die Konstruktion europäischer Männlichkeit im 
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Geschlechterforschung (AIM Gender) zum Thema: "Hegemoniale Männlichkeiten"  
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Perspektive. Podiumsdiskussion Bonn 3. Oktober 2004 
 
Eröffnung des Schülerwettbewerbs "Frauen in Essen" in der Reinolduskirche Essen 
5.10.2004 
 
Die „Sieben Weisen Meister“ als Erzählung orientalischer Herkunft in Europa. Vortrag 
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Weiblichkeit in europäischen Mythen. Vortrag auf der Konferenz für 
Geschichtsdidaktik zum Thema „Europa“  
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Märchenrezeption im europäischen Vergleich“. 24. Okt. 2005 Universität Göttingen. 
Prof. Dr. Regina Bendix 
 
Präsentation einer Diss. zur mittelalterlichen Genderforschung. 
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Gestalt des Zauberers. Vortrag am 29.11.05 im Rahmen der Ringvorlesung 
„Märchenfiguren des Nord- und Ostseeraumes“ im WS 2005/06 an der Universität 
Flensburg.    
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Arbeitskreises Historische Frauen- und Geschlechterforschung (AKHFG)“ deutsche 
Sektion, in Bad Honnef 17.-18.02.2006.  
 
Einleitung und Referat: „Was ist an meinem Thema aktuell? Die Bedeutung und 
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Gender. Genderforschung didaktisch reflektiert“ vom 17.-18. 03. 2006 im Archiv der 
Deutschen Frauenbewegung in Kassel 
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Vortrag auf der 7. Arbeitstagung: „Frauen- und Geschlechterforschung in der 
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Feengeschichten- die Geschichte der Fee? Vom Gendering des Wunderbaren in der 
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Die Situation der Genderstudien im Fach Geschichte. Kurzreferat auf dem workshop 
des Zentrums für transdisziplinäre Geschlechterstudien der Humboldt-Universität 
Berlin zum Thema: „Visionen für die Gender Studies“ am 4. und 5. Oktober 2006 in 
Egsdorf  
 



Länderbericht Schleswig-Holstein auf der Klausur-Tagung des Deutschen 
Hochschul-Verbandes vom 5.-7. 10.2006 auf Schloß Edesheim/Pfalz (als 
Stellvertretende Landesvorsitzende Schleswig-Holstein) 
 
Vorstellung der Habilitationsschrift von Christina Lutter (Wien) über Klosterfrauen und 
Schriftkultur im 12. Jahrhundert 
In: Kolloquium zur Lage der Mittelalterforschung von Michael Borgolte an der 
Humboldt-Universität Berlin am 12.2.2007 
 
Wandel und Krisen der Männlichkeiten im 12. Jahrhundert.  
Vortrag auf den 1. Schweizerischen Geschichtstagen. „Zeiten des Umbruchs. 
Epoques de mutation“. 15.-18.3.2007 Universität Bern (im Rahmen des Panels: 
Zeiten des Umbruchs-Krise der Männlichkeit?, geleitet von  Claudia Opitz-Belakhal, 
Basel). www.geschichtstage-ch 
 
Das Fach Geschichte. Kurzreferat auf dem 2. Arbeitstreffen Schleswig-Holstein 
Lehramtsausbildung am 8. Juni 2007 in Flensburg. 
  
Das ferne Mittelalter in der Geschichtskultur. Vortrag auf der Tagung 
„Erinnerungskultur als Aufgabe der Universitäten“ 29.6.-1.7. 2007, Universität 
Gießen.  
 
Vergangene Zeiten? Über die Aktualität der Geschichte in der Gegenwart..  
Vortrag zur Eröffnung des Programmes „Geschichte lebt“ für Gaststudierende der 
Universität Flensburg im Wintersemester 07/08 am 24.10.2007.  
 
Von der Aktualität der Historie. Einführung in das Studium der Gaststudierenden an 
der Universität Flensburg am 24.10.2007 
 
Wo steht die Erforschung der Geschichte der Männlichkeiten heute?  
Statement auf der Podiumsdiskussion auf der der 5. Tagung von AIM GENDER 
(Arbeitskreis für interdisziplinäre Männer- und Geschlechterforschung- Kultur-, 
Geschichts- und Sozialwissenschaften) 13.-15.12.2007 in Stuttgart Hohenheim 
 
Von Merlin bis Harry Potter. Über die Aktualität der Gestalt des Zauberers 
Gastvortrag an der Universität Stockholm am 18.12.2007 
 
Der Prinz auf dem Efeu. Männlichkeitenkonzepte in dem Exempelwerk „Die Sieben 
Weisen Meister“. Im Kolloquium von Michael Borgolte an der HU Berlin am 21.1.2008 
 
Lehramtsausbildung an der Universität Flensburg. Eröffnung des Landesfachtages 
Geschichte  Schleswig-Holstein an der Universität Kiel am 16.2.2008 für die 
Universität Flensburg.  
118. Ausbildung von LehrerInnen für den Geschichtsunterricht morgen. Statement 
auf der Podiumsdiskussion. Landesfachtag Geschichte  Schleswig-Holstein an der 
Universität Kiel am 16.2.2008. 
 
Gender im Geschichtsunterricht. Workshop zus. mit Prof. Gerhard Fouquet 
(Universität Kiel) auf dem Landesfachtag Geschichte  Schleswig-Holstein an der 
Universität Kiel am 16.2.2008 
 



Die Patchwork-Familie. Eine Novität? Exkursion ins Mittelalter 
Vortrag im Rahmen einer Ringvorlesung im Museum für Landesgeschichte Lüneburg 
am 6.3.2008. 
 
Moderation des 3. Tages und Schlussstatement.  Tagung der Theophrastus-
Gesellschaft in St. Gallen, 11.-13.  April 2008 zum Thema: Interdisziplinäre 
Annäherungen an Paracelsus.   
 
Die Anfänge der Geschlechtergeschichte in der Geschichtsdidaktik. Abendvortrag auf 
der 8. Arbeitstagung: „Frauen- und Geschlechterforschung in der Historischen 
Pädagogik“ in Wittenberg in der Leucorea 13.-14. Juni 2008  
 
Kommentar zu der Vorstellung einer Diss. über die Sexualitätskonzepte der 
Achtundesechziger Frauen. Auf der 8. Arbeitstagung: „Frauen- und 
Geschlechterforschung in der Historischen Pädagogik“ in Wittenberg in der Leucorea 
13.-14. Juni 2008  
 
 

Funktionen und Veranstaltung von Tagungen :  

 
2003-2006 Bundeskoordinatorin des „Arbeitskreises Historische Frauen- und 

Geschlechterforschung AKHFG“,  der deutschen Sektion im 
Internationalen Verband IFRWH (International Federation for 
Research of Women’s history)  
Veranstaltung jährlicher Tagungen auf Bundesebene, von 
workshops zum Thema „Presenting Gender-
Geschlechterforschung didaktisch reflektiert“ im Archiv der 
Deutschen Frauenbewegung in Kassel  

 
Seit 2004 Stellvertretende Landesvorsitzende Schleswig-Holstein für den 

Deutschen Hochschulverband (DHV),  
Mitglied des Beirates der „Historischen Mitteilungen der Ranke- 
Gesellschaft“ (HMRG)  
Koordinatorin für den Bereich Mittelalter beim Arbeitskreis 
historische Frauen- und Geschlechterforschung (AKHFG) 

 
2005 WS 2005/06 Lehrauftrag an der Humboldt-Universität Berlin für 

ein Hauptseminar Geschichte/Gender.  
Assoziiert am Graduiertenkolleg „Geschlecht als 
Wissenskategorie“ der Humboldt-Universität Berlin  

 
2006   SS 2006 Lehrauftrag an der Humboldt-Universität Berlin für ein 

Hauptseminar Geschichte/Gender.  
Assoziiertes Mittglied am Zentrum für transdisziplinäre  
Geschlechterstudien (ZtG) der Humboldt-Universität Berlin  

 
2006 Veranstaltung einer Internat. Tagung Geschlechterkonkurrenzen. 

Männer-Männer, Männer-Frauen, Frauen-Frauen“ zusammen mit 
Prof. Dr. Martin Dinges  (4.  Tagung von AIM-Gender. 



Arbeitskreis für die Erforschung von Männlichkeiten. Historische-
Kultur-Sozialwissenschaften) in Stuttgart 

 
2007   Veranstaltung einer  Internat. Tagung „Männer in Beziehungen“  

zusammen mit  Prof. Martin Dinges und Dr. Sylka Scholz (5. 
Tagung von AIM Gender) in  Stuttgart im Dezember 2007  

 
 

Promotionsbetreuung: 

 
Betreuung von Nina Johansson (Stockholm) als Zweitkorrektorin (Herbst 2006-
Sommer 2007). Die schwedische Doktorandin verbrachte mit einem Stipendium des 
DAAD ein Jahr in der Herzog-August-Bibliothek Wolfenbüttel und an der Humboldt-
Universität Berlin, wobei ich sie betreut habe. Titel der Dissertation: Geschlecht und 
Subjektivität im schriftstellerischen Werk der Herzogin Elisabeth von Braunschweig-
Lüneburg (1510-1558).   
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Veröffentlichungen 

 
Monographien 
 
Bilder des Krieges - Krieg der Bilder. Die Visualisierung des modernen Krieges, 
Ferdinand Schönigh-Verlag u. Wilhelm Fink-Verlag Paderborn 2004. 
Lizenzausgabe Verlag Neue Zürcher Zeitung, Zürich 2004. 
(Platz 1 „Das historisch-politische Buch“ in der Kategorie „Neueste Geschichte“) 
 
Der Bilderkrieg. Inszenierungen, Bilder und Perspektiven der „Operation Irakische 
Freiheit“, Göttingen 2005. 
(Auswahtitel „Deutscher Fotobuchpreis 2003“) 
 
 
Sammelbände 
 
Gerhard Paul/Klaus-Michael Mallmann (Hrsg.): Karrieren der Gewalt. 
Nationalsozialistische Täterbiographien, (Ludwigsburger Beiträge zur Täterforschung 
Bd. 2) Wissenschaftliche Buchgesellschaft Darmstadt 2004; 2. unveränderte Aufl. 
2005. 
 
Visual History. Die Historiker und die Bilder, Verlag Vandenhoeck & Ruprecht 
Göttingen 2006. 
(Das Buch zum Historikertag Konstanz 2006) 
 
 
Übersetzungen 
 
Ins Tschechische: Klaus-Michael Mallmann/Gerhard Paul (Hrsg.): Die Gestapo im 
Zweiten Weltkrieg, Verlag Stredisko spolecnych cionnosti, Praha 2007. 
 
 
Aufsätze in Sammelwerken 
 
Rudolf Pallmann - Führer der Feldgendarmerieabteilung 683, in: Paul/Mallmann 
(Hrsg.): Karrieren der Gewalt. Nationalsozialistische Täterbiographien, Darmstadt 
2004, S. 176-187.  
 
Sozialisation, Milieu und Gewalt. Fortschritte und Probleme der neueren 
Täterforschung,  ebd., S. 1-32.  (gem. mit K.M.Mallmann) 
 
Der Kampf um das „wahre Bild“ des Krieges. Der Erste Weltkrieg in der Bildpublizistik 
der Weimarer Republik, in: Diethart Kerbs/Walter Uka (Hrsg.): Fotografie und 
Bildpublizistik in der Weimarer Republik, Berlin 2004, S. 48-78. 



 
Dissens und Verweigerung, in: Peter Steinbach / Johannes Tuchel (Hrsg.): 
Widerstand gegen die nationalsozialistische Diktatur 1933-1945. (Schriftenreihe der 
Bundeszentrale für politische Bildung Bd. 438, Bonn 2004, S. 226-248. 
 
Desertion in der deutschen Wehrmacht. Feigheit oder Widerstand?, 
in: CD-Rom „Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg“, westermann multimedia, 
Braunschweig 2004. 
 
Der Vietnam-Krieg als Sonderfall in der Geschichte der Visualisierung des modernen 
Krieges?, in: Thomas Knieper/Marion G. Müller (Hrsg.): War Visions: 
Bildkommunikation und Krieg, Köln 2005, S. 80-104. 
 
Der Judenboykott vom 1. April 1933.  Vom Originalbild zur Retusche - Etappen der 
lokalen Erinnerungspolitik, in: Klaus-Michael Mallmann/Jürgen Matthäus (Hrsg.): 
Deutsche, Juden, Völkermord - Der Holocaust als Geschichte und Gegenwart, 
Darmstadt 2006, S. 293-310. 
 
Der Krieg der Fotografen. Fotografische Kriegsberichterstattung im Spanischen 
Bürgerkrieg, in: Ute Daniel (Hrsg.): Augenzeugen. Kriegsberichterstattung vom 18. 
zum 21. Jahrhundert, Göttingen 2006, S.141-168. 
 
Von der Historischen Bildkunde zur Visual History. Eine Einführung, in: Ders. (Hrsg.): 
Visual History, S. 7-36. (zugleich als Sonderdruck für die Teilnehmer des 
Historikertages 2006 in Konstanz) 
 
„Mushroom Clouds“. Struktur, Funktion und Bedeutung einer globalen Medienikone 
des 20. Jahrhunderts im interkulturellen Vergleich, ebd., S. 243-264. 
 
Die aufscheinende Apokalypse des Krieges in Vietnam und der Vietnam-Film als 
Verarbeitungsform des amerikanischen Traumas, in: Lothar Schröter/Frank Schubert  
(Hrsg.): „’s ist Krieg,  s ist Krieg – die Medien sind dran!“ Medien und Krieg – 
verhindern, dulden oder rechtfertigen? (Beiträge zur Militärgeschichte und 
Militätpolitik), Schkeuditz 2006, S. 91-102. 
 
Der „Pictorial Turn“ des Krieges. Zur Rolle der Bilder im Golfkrieg von 1991 und im 
Irakkrieg von 2003, in: Barbara Korte / Horst Tonn (Hrsg.): Kriegskorrespondenten. 
Deutungsinstanzen in der Mediengesellschaft, Wiesbaden 2007, S. 113-136. 
 
Az 1933. ápnlis j-jetól folyatott zsidóbojkott. Az eredeti képtõl a retusált változetig - A 
helyi emlékezés-politika szakaszai, in: Jürgen Matthäus/Klaus-Michael Mallmann 
(Hrsg.): Németek, zsidók, népirtas: a Holokauszt mint tórténelem ésjelenkor, 
Debrecen-Josa 2007. 
 
 
Periodika 
 
Die Geschichte hinter dem Foto. Anmerkungen zur Authentizität, Ikonisierung und 
Überschreibung einer fotografischen Ikone des 20. Jahrhunderts,  
in: Zeitgeschichtliche Forschungen / Contemporary History 2 (2005) 2, S.  224-245. 
 



Der letzte Spuk. Drei Wochen zwischen Größenwahn und Terror. Eine Chronik, in: 
DIE ZEIT, 4.5.2005. 
 
Flensburg, die Marineschule und das Kriegsende 1945, in: Informationen zur 
Schleswig-Holsteinischen Zeitgeschichte H. 46/2005, S. 36-57. 
 
Stichwort „Reichssicherheitshauptamt“, in: ZEIT-Lexikon, Bd. 12, Hamburg 2005, S. 
15. 
 
Blinde Zeugen im Irak, in: Freelens. Magazin für Fotojournalismus Nr. 21/2005, S. 
24-29 
 
Der Bilderkrieg. Der Irak-Krieg 2003/04 als visuelle Inszenierung, in: Forum 
PolitikUnterricht (2007) 1, S. 14-23. 
 
Das HB-Männchen - Werbefigur der Wohlstandwundergesellschaft, 
in: Zeithistorische Forschungen / Studies in Contemporary History 4 (2007) 1/2, S. 
84-115. 
 
Der Schrei: Das Foto des Mädchens Kim Phuc. Entstehung und Bedeutung einer 
Ikone des 20. Jahrhunderts, in: Kunst & Kultur 14 (2007) 4, S.  12 f. 
 
 
Online-Publikationen 
 
Die Geschichte hinter dem Foto. Authentizität, Ikonisierung und Überschreibung 
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